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Kooperative Gesamtschule Sehnde

Kooperative Gesamtschule Sehnde ( Am Papenholz 11 ( 31319 Sehnde

Sehnde, 18.12.2013 

Protokoll
Fachbereichskonferenz Arbeit-Wirtschaft / Technik 

Termin: 

Mittwoch, 11. Dezember 2013, 16.30 – 18.07 Uhr, Raum A 2.1
Anwesend: 
Lehrer : WSS, RIE, JÜR, REN, JÄC, FER, NIE, THE, GLA, KNZ, FRO

Elternvertreter: Hr. Schickedanz, Hr. Pudenz
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Regularien 


Feststellung der fristgerechten Einladung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Vortrag von Fr Jungherr (Pro-Regio)
Vorstellung des Projekts „Profi(l) Forum“
· Mini-Messe für SchülerInnen der 8. Klassen und deren Eltern zur Vorbereitung auf die Profilwahl
· Mehrere Betriebe repräsentieren gemeinsam jeweils ein Profil. Dabei hat jeder Betrieb einen eigenen Stand, an dem Ausbilder und Auszubildende für Gespräche zur Verfügung stehen. Jeder Betrieb bringt eine praktische Aufgabe für die SchülerInnen mit, die typisch für die jeweilige Berufsgruppe ist.

· Für das „Profi(l)-Forum“ werden Profile in Unterprofile unterteilt, um den Schülern eine bessere Orientierung zu geben. Diese sind alle anerkannten schulischen und betrieblichen Ausbildungsberufen zugeordnet. 

· Unterprofile

Gesundheit und Soziales; Medizin/ Therapie/ Pflege, Gastronomie/ Ernährung, Sport/ Wellness, Pädagogik/ Soziales 

Wirtschaft: Kaufmännische Berufe, Handel, Verwaltung/ Sekretariat, Dokumentation

· Eltern werden ausdrücklich eingeladen, damit sie sich besser informieren können. Ziel: Eltern werden über die aktuelle Berufsorientierungsphase ihrer Kinder sowie das das „Profi(l)-Forum“ informiert und können sich untereinander und mit Fachleuten austauschen.
Antrag

Die FBK AWT stimmt der Beteiligung an dem Projekt „Profi(l)-Forum“ von ProRegio zu.

Abstimmung

Einstimmig angenommen
3. Fortführung des K-Modells in 9 und 10: eher Profilklassen oder Profilkurse

s. Anhang

Austausch

· Modell 1 steht nicht zur Abstimmung, da die Eltern sich schon gegen dieses entschieden haben.

· GLA plädiert für Modell 2, da die Klassenstruktur gewachsen ist und nicht auseinander gerissen werden sollte. 
· Das Modell 3 würde durch das Abstimmungsverhalten geschlechtsspezifisch geprägt werden und die Fremdsprachenkurse von besonders leistungsstärkeren SuS gewählt würden
·  Hr. Renken betont die realistische Durchführbarkeit des Modells 2

· Fr. Fernschild weist auf die Klassenlehrerstunden im nächsten Halbjahr hin.
· Hr. Pudenz betont, dass es SuS schwer fällt Kurse zu wählen, in denen nicht ihre Freunde sind.
Meinungsbild

Die FBK AWT spricht sich einstimmig bei der weiteren Planung für das Modell 2 aus.
4. Stundentafel K-Zweig: Wirtschaft in 7 streichen zugunsten einer Stunde Te/HW in Jg. 8?
Empfehlung für den Schulvorstand - Stundentafel AWT

Die Fachbereichskonferenz Arbeit/Wirtschaft/Technik empfiehlt:

Eine Wochenstunde Wirtschaft möge ab dem Schuljahr 2014/15 vom Jahrgang 7K nach 8K verlagert werden, sodass im 2. Halbjahr 8K doppelstündig Unterricht im Fach Wirtschaft erteilt werden kann.

Die verbleibenden 2 Wochenstunden im Fachbereich AWT werden dann im Jahrgang 8K für den halbjährlich wechselnden Unterricht in den Fächern Technik bzw. Hauswirtschaft eingesetzt.

Begründung:

Es ist pädagogisch sinnvoller, das Fach Wirtschaft in fünf aufeinander folgenden Halbjahren zu unterrichten, als dies im derzeitigen Verfahren gehandhabt wird.

Die FBK AWT empfiehlt dem Schulvorstand einstimmig der Vorlage zu folgen.

5.  Arbeitsplan „PU Wirtschaft-Schülercafé“ Vorstellung und Beschluss 
Hr. Jürgens stellt den Arbeitsplan „PU Wirtschaft-Schülercafé“ vor.

s. Anhang
Antrag

Die FBK AWT beschließt den Arbeitsplan „PU Wirtschaft-Schülercafé“ als Vorgabe für den Unterricht einzuführen.
Beschluss
Einstimmig angenommen
6. Anschaffung eines Klassensatzes Lehrbücher für PU Wirtschaft-SchülerCafé

Vorbereiten auf Ausbildung und Beruf 

Gastgewerbe / Hauswirtschaft Schülerbuch 1, Auflage 2009 ISBN 978 -3-14-290504-4 
Preis 11,50 Euro
Die Fachbereichskonferenz AWT beschließt einstimmig, das vorgestellte Lehrbuch für den PU SchülerCafé anzuschaffen.

7. BBS Burgdorf
· Ausfüllen des Bogen durch Fr Kriester von Pro Beruf Lehrte; sie kommt in die 9/10-H-Klassen der KGS Sehnde und füllt die Anmeldebögen für die BBS Burgdorf aus
· Anmeldung am Montag den 3.2. in der KGS Sehnde mithilfe der  Beratung der Lehrkräfte der BBS 

8.  Anpassen der Leistungsbewertung an FB NW

s. Anhang

Antrag
Die FBK AWT beschließt die vorliegenden Vorgaben der Leistungsbewertung im Fachbereich AWT verbindlich anzupassen.
Abstimmung

Einstimmig angenommen

9. Verschiedenes

· Hr. Jäckel berichtet von der Potenzialanalyse und legt ein Gutachten zur Ansicht vor. Gutachten sollen kopiert und die Kopien an die Eltern weitergeleitet werden.
· Tagesordnungspunkte der Einladung werden auf die nächste Fachbereichssitzung verschoben.

Mit  freundlichen Grüßen

T. Fröhlich (FRO)
Verteiler:

Konferenzmitglieder: Herr Appun, Frau Böttcher, Herr Fröhlich, Herr Jürgens, Herr Kunz, Herr Nießen, Herr Renken,  Frau Rieger, Frau Fleer, Frau Büker, Frau von Wiarda,  Frau Weiss, Frau Fernschild
Elternvertreter: Nils Pudenz, Jörg Haarstrich, Stephan Schickedanz
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